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1.	Anfrage der Abg.
	 Katrin Steinhülb-Joos SPD

	 Eingang: 17.5.2024

2.	Anfrage des Abg.
	 Daniel Karrais FDP/DVP

	 Eingang: 4.6.2024

3.	Anfrage des Abg.
	 Nico Weinmann FDP/DVP

	 Eingang: 10.6.2024

Mögliche Auswirkung der Kolloquien auf den Lehrkräfte-
mangel

a)	�Warum müssen – mit Blick auf Regelungen in anderen Bun-
desländern – zum Teil promovierte Absolventinnen und Ab-
solventen des Lehramtsstudiums, deren Abschlussprüfung 
länger als vier Jahre zurückliegt, ein Kolloquium absolvie-
ren, um ihre wissenschaftliche Befähigung für das Lehramt 
nachzuweisen?

b)	�Liegen der Landesregierung Zahlen dazu vor, wie viele die-
ser zum Teil promovierten Absolventinnen und Absolventen 
des Lehramtsstudiums den Antritt des Vorbereitungsdienstes 
aufgrund dieses Verfahrens ablehnen?

Runder Tisch „Fastnacht“

a)	�Welche Maßnahmen wurden beim runden Tisch „Fastnacht“ 
am 17. Juni 2024 vereinbart?

b)	�Wie plant die Landesregierung, in der kommenden Fast-
nachtssaison die Vereine zu entlasten?

Verletzungen im Feuerwehrdienst

a)	�Welche Verletzungen (Grund, Art und Schwere der Verlet-
zung) haben Feuerwehrangehörige in Baden-Württemberg 
im vergangenen Jahr erlitten?

b)	�Welche Schutzmaßnahmen schlägt das Innenministerium als 
oberster Dienstherr des Bevölkerungsschutzes und als kom-
munale Aufsichtsbehörde vor, um die stark angestiegenen 
Verletztenzahlen im Feuerwehrdienst zu reduzieren?
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4.	Anfrage des Abg.
	 Dr. Erik Schweickert  
	 FDP/DVP

	 Eingang: 12.6.2024

5.	Anfrage des Abg.
	 Daniel Karrais FDP/DVP

	 Eingang: 12.6.2024

6.	Anfrage des Abg.
	 Jonas Hoffmann SPD
	
	 Eingang: 14.6.2024

7.	Anfrage des Abg.
	 Dr. Erik Schweickert  
	 FDP/DVP
	
	 Eingang: 17.6.2024

Provisorischer Radweglückenschluss zwischen Heimsheim 
und Mönsheim im Bereich der A-8-Anschlussstelle Heims-
heim

a)	�Inwiefern wird sich die Landesregierung dafür einsetzen 
bzw. dafür Sorge tragen, dass der bereits lange erwartete und 
nun zunächst provisorisch erfolgende Lückenschluss des 
Radwegs zwischen Heimsheim und Mönsheim im Bereich 
der A-8-Anschlussstelle Heimsheim baldmöglichst, spätes-
tens jedoch im Jahr 2025 erfolgt?

b)	�Mit welchen Kosten und welcher Bauzeit rechnet sie für die 
Umsetzung des provisorischen Lückenschlusses?

Auswirkungen der Verzögerung der Inbetriebnahme von 
Stuttgart 21 auf die Gäubahn

a)	�Was unternimmt die Landesregierung, um die Panorama-
bahn weiter in Betrieb zu halten, damit eine vorzeitige Kap-
pung der Gäubahn vor der vollständigen Inbetriebnahme 
von S 21 verhindert wird?

b)	�Wie hoch schätzt sie die Wahrscheinlichkeit, dass der Sanie-
rungsbedarf des Viadukts der Panoramabahn einem Weiter-
betrieb über 2025 hinaus entgegensteht?

Mittel für die Wohnraumförderung 

a)	�Seit wann sind die für das Jahr 2024 bereitgestellten Mit-
tel der Wohnraumförderung vollständig mit Anträgen belegt 
und damit die Auszahlung von in diesem Jahr bewilligten 
Anträgen auf das Jahr 2025 verschoben?

b)	�Wann respektive in welcher Form wurden Öffentlichkeit, 
Antragstellende, Abgeordnete und andere durch das Mi-
nisterium für Landesentwicklung und Wohnen über diesen 
Sachverhalt informiert?

Umsetzung von Bebauungsplänen in planfestgestellten  
Bereichen bei Verkehrsprojekten

a)	�Inwiefern sind Bauherren grundsätzlich zur vollständigen 
Umsetzung der Vorgaben eines Bebauungsplans verpflich-
tet?

b)	�Inwiefern müssen Vorgaben, wie beispielsweise Lärm-
schutzmaßnahmen, eines Bebauungsplans, der planfestge-
stellte Bereiche bei großen Verkehrsprojekten überlappt und 
der über die Vorgaben der Planfeststellung hinausgeht, voll-
ständig umgesetzt werden?


